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Die Verbreitung de« ?Grranton Wochen-
latt" ln Lackawanna Souni« ist größer, al« die
rqend einer anderen in Scranton gedruckten

deutschen Zeitung. Es bietet diSbalb die beste
Gelegenheit, Antigen in diesem Tbeile des

Staate« eine weite Verbreitung >u geben.

Wvchen-R nndkchan.

Inland.
Am 2. Dezember würbe im Weißen

Haus« der S7. Congreß eröffnet. Am 3
Dezember kam die Botschaft de« Präsi-
deinen Roosevelt zur Verlesung. Es sind
dem Congreß bereil« Gesetzentwürfe un-

terbreitet worden, die alle in der Bot
schaft enthaltenen Empf.hlungen decken,

oder?in manchen Fällen-ihnen direki
widersprechen. Außer der Littlefield'.
fchen «nit-Trust.Vorlage, welche ?Pu-
blicitäl" der G-Ichäsissührung von
Trust« verlangt, sind bereit« j<tz> mehrere
andere, angeblich gegen die Trusts ge-

richtete Vorlagen eingereicht worden. Die
verschiedenen Anarchisten-Voilagen, aus
welche namentlich die Regierungen im
Auslande neugierig sind, weiden wahr,
scheinlich zu Gunsten eiNer allgemeinen
Vorlage zurückgelegt werden, welche von
dem Generalanwall Knrx und dem Ge-
neral-Solicitor Richard« redigirt werden

soll. Senator Penrose rkichle zwei Em-
wanderungsvorlagen ein, von denen die
eine vom Einwanderung« - Commissä,
Powberly ausgearbeitet, sich nur aus all,
gemeine Mängel der voihandenen Ein-
wanderungs-Regulationen bezieht, währ-
end oie zweite, von Senator Lodge besür.
wortet, verlangt, daß Einwanderer einer

Erzxhungsprüfung unterzogen werden
Sie sollen jedoch nur mündlich, nicht auch
schrisilich geprüft werden. Senator Pen-
rose reichte ebenfalls den Antrag ein. daß
die Geaiy- Chinesenou«schließung«-B>ll,
welch« demnächst abläuft, aus 20 Jahre
veilängert werden soll.

Einen nicht schlechten Witz macht ein
Wechselblalt, wenn es sagt: ?Schließ-
lich ist e« ganz gul, daß aus der Santia-
go Medaille Admiral Sampson'S Bild

mitgemacht haben, weiden neugierig ge-
nug sein, zu sehen, wie er eigentlich aus-
sieht."

Aus dem Staate Maine werden bereit«
ganze Zugladungen Weihnachtsbäume
versandt. Vergangene« J,hr wurden
aus dem Staate Maine inind»sten« 1,-
60<),i)0l) WeihaachtSbäume exporlirt.

Das Bundes Obergericht hat eine un-

ES bandelte sich um den Fall deS Solda
ten Pepke, der auf den Philippinen 14

Diamanlrmge erwaib, bie ihm, als e»

verichiedene I und endele jetzt da-
mit, daß die höchste Instanz zu Gunstei'
Pepk-'s entschied. ES wäre gesagt,
daß Waaren au« dem Archipel zollfrei

einem der sogenannten Dooley Fälle, die
mit der Einsuhr auS Porto Rico in Ver-
bmdung stehen, entschied die höchste rich !
terliche Behörde zu Gunsten der Regier
ung.

ES ist jetzt bestimmt, daß die McKin >
leyNational Memorial Aich Association,
weiche die Mittel sür einen Ehrenbogen

denten McKinley aufbringen sollte, sich
auflösen wird. Man will es dabei be-
wenben lassen, daß dem Ermordeten in

feiner HeimathSstadt, Canton, 0., em
Denkmal ernchlet wird.

LS Schuhsabrikanten in Cmcinnali ha-
ben bekannt gemacht, daß sie fortan auch
Nicht-Unionleuie beschädigen wollen. E«
mag dies zu einem Streik führen.

Andrew Carnegie zieht einen Plan in
Erwägung, eine bedeutende Summe füi
die Errichtung «ineS Heim« sür alters-
schwache Telegraphisten herzugeben. Da«
Heim soll die Gestalt einer Musterstadl
annehmen, die aus cooperativer Basis
verwaltet werden soll.

In Cleveland hat ein Polizeirichter
einen Mann, der Messing, welche« de»

?Standard Oil Co." gehörte, gestohlen
hatte, mit der Motivirung laufen lassen,
daß er nur den Armen einen Theil dessen
wa« die Gesellschaft ihnen gestohlen habe,
wieder zugeführt habe.

Au« San Francisco, Cal., wird be-
richtet, daß eine starke Bewegung »m
Gange ist, eine Rosinen-Schwänze »n'e
Werk zu setzen.

In den Catskill Mountains herrscht
eine barbarische Kälte. In Oneonta siel
da« Quecksilber auf 16, in Davenport
Center auf 18, in Stanford aus 24 und
in Hobart gar aus 33 Grad unter Zero.

Im Long Island Sund wurden in
Gegenwart des Capltän Geelmudgen von
der Marine Norwegens Prodcfahrlen mit l
dem unterseeischen Boote ?Fulton" ge-
macht, die sehr erfolgreich waren. Es
wurden unter Wasser von dem Boole aus

zwei Torpedos abgefeuert. Capitän '
Geelmudgen war äußeist befriedigt.

Von den 2S Gefangenen, welche kürz-
lich auS dem Militäi-ZuchthauS >n Fort
Leavenworth ausbrachen, sind wieder
zwei, Turner Barne« und Bob Clark,
gefangen worden. Von den 26 Mann !

jetzt nur noch sieden vermißt.
Ausland.

Au« Rio de Janeiro, Brasilien, traf
die Nachricht ein, daß dort wieder eine l
weitverzwetgte Verschwörung zur Wieder- ,
Herstellung der Monarchie enideckl worden >
se». ES sind viele Verhaftungen erfolgt; >
auch wurden Menden von Munition und ,
Waffen beschlagnamt. ,

In Name, dem vielgepriesenen Gold- t
lande, soll entsetzliche« Elend und Hun» j

gerinoth herrschen. Wem fällt da nicht
au« seiner Schulzeit dai Gedichl von d>r
veihung«rrd«n Henne ein, welche ein>n
Diamant sand und seufzend rief: Möchte

dem Glück, die den Hinen zum Ziele führt
und Hunderte in den Abgrund stürzen
läßt.

Da« überraschende Falle,? vi? britischen
Regierung« , Eisenbahn- und industriel-
len Werihe seit Beginn de« südafnkani-
«chen Kriege« steht ohne jedes frühere
Beispiel da. In zwei Jahren, sagt
, Banker'« Magazine," ist der Werth der
Papier« von 32S Gesellschaften Netto um
143 g46,OtKZ Pfund Steiling gefallen

Confols, welche am Tage vor »>er
Kriegserklärung mit IV3, 3-4 nolirl
waren, stehen heule 91, 13-16, währ-
>nd verschiedene ausländische Slaai«an-

in derselben Zeit um 47 l)iX).oiX> Psund

b'z'ffnt sich aus 76 392,000 Psund 19
britische Eisenbahnen verloren während
de« Kriege« 69,000,000 Pfund an Ak-
lienwerlh. Der Rückgang an Bahn-
Schuldscheinen und -Prioritäten erböhte
oiesen Verlust auf über 100,000,000
Psund Sterling.

Bei Cheison am Schwarzen Meere ist
da« Skelett eine« prähistorischen Thiere«
ausgesunden worden. Die Ueberreste
gehören dem ?Mastodon Ohioticum" an.
Sollte ei sich da vielleicht um den Vor.
Vater Mark Hannas, des großen Man,
nes von Oh o. handeln?

ES wird in Rußland amtlich bekannt
gegeben, daß die Winterwelzen-Ernte in
72 Provinzen 300,6 lv,ooo Pud beträgt.
Der Ertrag von Winterroggen aus den
nämlichen Provinzen beziffert sich aus
1,152.212,000 Pud.

Die Wiener ?R-ichswehr" veröffent-
licht ein Interview mit einem serbi-
schen Staatsmann, der bestätigt, dah sich
König Alixrnber von seiner Draga schei-
den lassen will, um deren Schwester hei-
ralhen zu können. Er soll ihr eine jähr-
liche Pension von 100,000 Franc« offe
rirt haben, wenn sie auf feinen Plan ein-

gehen wolle, aber Königin Draga habe
sich gänzlich abgeneigt gezeigt.

Um die Gefahr der Amerikanisirung
der beiden großen deutschen Dampferll
nie» zu verhülen, befürwortet die ?All-
gemeine Zeitung" einen zehnjährigen
Kontrakt der Gesellschaften mit der Re-
gierung, d. h. dem Reichskanzler, wo-
nach Letzterer im Kriegsfalle über alle
Schiffe der Gesellschaft soll disponiren

düifen.
' Die Stadtverwaltung von Creseld be-

° schloß kürzlich, wie die von Köln, von
' jetzt an den Namen der Stadt mit einem

~K" zu schreiben, aber Kaiser Wilhelm
> hat die« verboten und, als die Municipa-

liiät sich an das Obeilandesgericht wen-
> dete, entschied diese«, der Kaiser habe das

Recht, die Aenderung von Städ'enamen
zu verbieten. Krefeld wird also wie
Köln off ciell mit einem ~C" geschrieben
weiden, sonst aber, wie allgemein üblich,
mit einem ~K."

Kaiser Wilhelm soll den Plan erwä-
gen. den Klvnprinzen auf eine Welireife
zu sch cken, die auch die östlichen Provin-
zen de« brilischen Reiche« einschließe,'
-vürde. König Edward habe dem Kaiser
zugesagt, daß alle Gastfreundschaft und
larie Rücksicht, über die er verfügen köanc,
dem Kronprinzen gewährt werden wüV
den.

! Auf einer Versammlung der nationa-
len Anli-Alkobol Liga in Pari« gelangle
ein Brief der Carne Nation zur Berles.

> ung. Die alle Schraube erbol sich, nach
Frankreich zu kommen, um den Saus-
und Tabaksleusel auszulreiben. Die De-

I legalen brachen in ein homerisches Ge-
lächter auS. Der Präsident erbot sich,
die H>xe von Kansas schonend zu benach.
richtigen, daß Frankreich kein Boden für
!chie Methoden fei und daß man höchsten«
l in Amerika ?Damen" threS Schlage«
i frei herumlaufen lasse.

Laut den Zusammenstellungen de«
Londoner..Board os Trade" für Novem-
der sind während de« Monat« 60 britische
Schiffe an den Küsten Großbritannien«
zu Grunde gegangen, wodurch der V-r-
-lust von I4S Menschenleben verursacht
würbe. Die Liste ist jedoch, wie amtlich
zugegeben wird, ganz unvollständig.

Die französische Deputirtenkammer hat,
um dem Aussterben der Franzosen vorzu-
beugen und um die Volksvermehrung
nach Kräften zu fördern, beschlossen, daß
sortan in Frankreich das Heiralhen ganz
kostenfrei fein soll.

Der schwedische Generalstab hal «inen
Plan für die Gründung der Heere«relerve
eniwoisen. Da« Land wurde in ISS
Distrikte eingetheilt, von denen jeder ein
au« vier Companien bestehendes Reserve,
Bataillon zu stellen hat und ein Waffen,
Depot erhält. E »schließ!,ck, der Reser-
ven wird die Slärke der schwedischen Ar-
mee 4lic>,<)t)(> Mann betragen.

Der Stadtrath von London hegt die
großartigsten Pläne. Zunächst will er
die Wasserzusuhr von ganz London unter
seine Controle bringen, dann will «r den
ganzen Straßenbahn » Verkehr unter
seine Controle bringen und sich dabei
auch die unterirdischen Eisenbahnen sich-
ern. waS eine Ausgabe von etwa »ISV,-
vvll IXX) erforderlich machen würde. Auch
das PoK-Telephonsystem und alle Elek-
irizitätS-Anlagen will der Stadtrath un-
ter seine Controle bringen.

Ueber die Arbeitslosigkeit in Deutsch-
land. d>! freilich schlimm genug ist, wer-
den doch auch viele unwahre Angaben
verbreitet. Et muß konftatirt. werden,
bah zahlreiche wichtige Gewerbe von der
geschäftlichen und industriellen Kalamiiäl
überhaupt garnicht betroffen worden sind
So werden in der Möbelindustrie, der

Kartonnage-Fabrikation, in der Ga'.an»
teriewaaren-Jnbultrie, im Braugewerd«
Arbeiter, und zwar in Menge, gesucht
Selbst die T xtiiindustrie. welche einst-
mals an dem allgemeinen Aufschwung«
theilnahm, hebt sich jetzt an manchen Or-
ten und in ganz auffallendem Maße. So,
wohl au« Sachsen wie au« Thüringen
wird gemeldet, daß in der dortigen T x
ttlindustrie rege Nachfrage nach Arbeiten,
herrscht.

Rettung und Küffe,
sowie guten Rath für Jedermann,

ocv7Bc«k»
»a. >s c»,t s. sie««,. dl«« Voril.» «.

Westseite Anzeigen.

Philip Schnell s
?Keystone Hotel,"

Beste imporlirle Rheinweine. S Robinson.
Fori Wayne und Peter Schemm « Biere, feinste
>!iquöre und Cigarren.

Wm. Urostei,
deutscher Metzger,

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten «ürfte in Hyde Park und
ebenso alle Sorten frische« und eingepöckelte«
Aleisch Rauchfleisch u.s. «.

Simon Schon.
der erste Saltlcr von Hyde Pinl,

bat wieder sein alte« Saltlergeschäft

I??« Aatkson StraHe.

George Janes
Gastwirthschaft.

lvsi Jackson Stra?.
Ein labende« B er, vorzügliche Llquöre und

vrima werden meine Kunden beständig

Wo kauft man die besten

zu niedrigsten Preisen?
Gebr. Vulven,

542 S. Mai« «de., Ecke Luzerne Strafe,
ist der Platz solche zu hab««.

Für den Schulgebrauch.
Wunder-Schuhen

G'ößen 8 bi« 11, s«r . . Gl,««.
Größen 12 bi« 2, für . . HI.SS.
Giößen 2 bi« S, für - » HI.S«.

Versucht ein Paar.

Schenk Sk Spencer. «p'uc- Ttraß-

An Kolik leidende, wimmernde, schlaflos« Kinder sofort ««leichtert und «D
schlaffe Muskeln, sowohl wie entkiäftigte Lebenskraft bei Jung

und Alt neu angefacht durch d«n Gebrauch von

Zum Verkauf bei Apothekern. Grocer« und der Lackawanna Dairy «M
Büchlein.

Hübsche Möbelstücke
geben einem Zimmer «inen netten, heiteren, anziehenden und zufriedenen Anstrich.
Ii« fühlen sich unter angenehmen Umgebungen zuhause und «in Heimgefühl ist ein-
halb der Freud« de« Leben«. Gehl euch solch ein Gekühl, indem ihr eure Wohnung
ausrüstet mit einem unserer

Bettziminer Ausstattungen.
Ein Heim ist größtentheil« da« Resullat von Möbelstücken. Und ein« richtige

Auswahl von unseren neuen Ideen in Haushalt Möbeln wird ganz gewiß wunder-
bare Resultate erzeugen, und dem alten und bekannten Worte, ?Heim, liebes
Heim," eine neue Bedeutung geben.

0

Seranton Curpet nnd Anrnitnre Co.
(registrirt)

No. 5«« Lackawanna Aveune.

Trinkt ... 3

IS. Zsov»n»on's Son« W
Aager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.
D

Office und Brauerei»

Nord Siebente Straße.

DaS neue?
.

tUnciming Hotei
und Restaurant,

No. 111 Wyoming Avenue

Holzuogrl Ainback, Eigenthümer,

Die bistku Biere We>m Liquöre und

ChaS. D. Neuster,
Ätotaria»-, Weevsel-

Dampffchlfffahrt - «Seschäft.
528 Lackawanna Avenue.

Etablir» ISSV.

Wechsel, Passage

seuek Aerstchelungs GeWst,

Wm. K. »tesel.
No. SIS Lackawanna Avenue,

Kritz Dürr s
u»< o »

Restauration ä: Salou,
313 Lackawanna Avenue.

Die Restauration wird fttt« mit den ftinste?
Lelikateffen d«r lahretzeit versehen sein.

An Setränken halte ich neben dem oorzüg
lichen «. Robinson'schen Biere, nur die beste
Keine und «iquöre. und e« wird mein K-»
streben sein, durch prompte und r««ll« «edien
una die Kunden ,»frieden »>> stell-»

Peter Stipp,
Mtturermeister und Conttaktvs,

327 Washwgto» Ave>«e,

den Arbeiten und »efert Pktir»durg«? dUiue
und West Mountain gelb« Mauerstein« unt
gebrochene Steine für «t.«inenlbö>en inKellerr
>ach allen Theilen der Stadt schnell rnd billigst

WM- Televboi» No 2SS».

M. Zeidler S

Deutsche Bäckerei
SRV ArauNi« A»««»e.

»öftre >«d lbee sowie e?ch!e «etriute.

Die feinsten Druckurbeiten in der Stadt,
Liefert die Office de« ?Wochenblatt."

Menschenkinder find billiger at«
Kälber.

Gewaltige« Aufsehen erregt ein Feder-
krieg, d«r >n der medizinischen Fachpresse
über einen bereit« vor längerer Zeit von
Dr. Cail Jansen in Stockholm gehal-
tenen, aber erst kürzlich in deutsch«
Sprache im Druck erschienenen Vortrag
entbrannt ist. Wa« der Doltor, der am
Wohllhätigleil«hosp>«al der schwedischen
Hauptstadt wirkt, über seine Forschungen
im Jnteiess« d«r Wissenschaft bericht««,
muß i«ben fühlenden Menschen mit Ent-
setzen ««süllen und «S scheint daher als
geradezu unglaublich, daß verschiedene
seiner College« in Deutschland, Frank-
reich und England ihn »n langen Artikeln
vertheidigen und seine von einem anderen

Der Aizt, der sich sett Jahren mit dem
Studium der Blattern brichäsiigt, sagte
in seinem Vortrag und wiederholt in der
von ihm selbst geschriebenen deutschen
Äioschure wörtlich: ?Als ich meine
Experimente mit dem Pockengif! begann,
yaite ich dieselben vielleicht an Thieren
vornehmen sollen. Die geeignetsten.

iyr Unlethall kostete viel. Ich beschloß
daher, meine Versuche an Kindern im
städtilchen Findelhause vorzunehmen Die
Erlaubniß bazu wurde mir von dem Lei-
ter ver A> statt, Plvf ssor Dr. Medin.
bereitwilligst ertheilt. Ich wählte Vier-

zeh« Kinder aus und impfte denselben je-
den Tag kleine und g>ö»ere Quantitäten
Pockengist ein. Später verwendete ich

von vald wieder ab, weil die Thiere zu
lostspielig waren. Findellinder sind bil-
liger und sür meine Zwecke geeigneter."

Die Behauptung des v rbissenen Lon-
doner Jingo-BlalteS ?Daily Graphic
dpß di« Engländer und Amerikaner, wel
che in Deutschland reisten, gemeiniglich
schlecht behandelt würde» und namenllrch
,n diesem Jahre recht trübe Ersahlungen
gemacht halten, w»cv >n Deutschland süi
lächerlich und nicht der Beachtung weith
ertiärl. Außer einigen kleinen Aus-
Ichreilungen, die anlätzlich des Buren
Krieges gegen Engländer vorgekommen
sind, ist »ichlS dergleichen berichtet wor-
den. Was die Amerikaner anbelangt,
sind sie gern gesehene Gäste. Da« ist
auch kein Wunder. Die Ainerikaner be-
nehmen sich inDeutschland säst auSnahm-
lo« ruhig und unauffällig, und da sie t»

ihren Ausgaben die Liberalsten vo» alle»
sind, so hkiß! man sie selvitverständllch
um so lieber willkommen und sieht sie un-
gern scheiden.

Eorrupiion«-FondS.
Die in den Ver. Staaten ansässige»

Chinesen wollen, wie schon türzlich ve>
lichtet, die beabsichligte Erneuerung de«

Gesetzes, welches die Ausschließ

Foim einer Ziiangscontribulion, denn

die Dtvhung ist htiizugesügt, daß man

die Chinesen, die m Mo»a>ssr>st den ver-
langten Betirag nicht zahlen, zwingen
wuide, eine doppelte Beisteuer zu enl-
nchien. Wenn auch noch »ach zwei Mo
naien keine Zahlung ersolgl fei, so würbe
eine weilere Verdoppelung der Summe
eintreten. Ais weilere Maßnahme ge-
gen säumige Zahler, wird in dem Äu'ius
warnend erklärt, d,e Geheimagenten der

?Sech« Compagnien" würden von den
Chinesen, die nach der Heimath zurück-
kehren wollten, d»e Vorlegung einer Em-
psangSbeschilnlgung als Nachweis, daß
ver Beitrag gezahlt sei. verlangen, und
die Drückeberger, die keine Quittung bei
sich führten, mit einer Geldstrafe von tlv
belegen. Ein solche« unveischämleS Vor-
gehen können sich die ?Sechs Compag-
nien" gegen ihre eigenen Land«leute ?im
Lande der Freiheit" erlauben. De,

Ausruf wurde in Chinalown angeschlagen
und wird Uder da» ganze Land verbreilet
werden.

Heirathete per Distanz.
Edward Schumann, ein Witiwer, der

in Sigourney. lowa, ein Farm besitzt,
schrieb vor einigen Monaten an seinen
Bruder Jakob nach der allen Heimath
und bat denselben, thm eine Krau zu be
sorgen und dieselb« so schnell als möglich
nach lowa zu verschiffen, weil er sich
danach sehnte, wieder verheiratyet zu sein
Jakob hatte gerade eine an Hand; Clara
Flescher ist ihr Name, und sie stand ln

seinen Diensten. Jakob machte ihr im
Namen seine« Bruder« einen Heirath«
antrag und obwohl sie den Hinterwäldler
niemals g-sehen halte, willigte sie ein,
dessen Frau zu werden. Sie trat di«
große Reise über den Heringsteich an,
traf aus dem Red Star Dampser
.Friesland" in New Aort ein und reiste
sofort nach ihrer neuen Heimath Sigour-
nry Weiler.

Fleisch sür Deutschland.

In dem Convent deS nationalen Vieh-
züchlerv«r«ins wu,d« eine Resolution an-
genommen, welche die Fleischausfahr
nach Deuischland behandelt und die Re-
gieiung auffordert, dahin zu wirken, daß
die deutsch« Regierung die Einfuhrbe-
dingungen sür amerikanische« Fl isch er-

leichtert ; auch verpflichtet sich der Ver-
band, fall« die deutsche Regierung ihre
eigenen Fleisch-Inspektoren nach Amerika
entsendet, die Gehälter dieser Bsamlen
zu zahlen, fall« die deutsche Regierung
sich verpflichtet, da« von diesen Inspekto-
ren approlnrte Fleisch ohne sonstige
Weigerungen in Deutschland «inzulassen, i

Internationaler «reuzzug gegen
Anarchismus.

Der von der deutschen Regierung mit i
der Zustimmung Rußland« eingeleitete !
internationale Kr«uzzug gegen den Anar« >
chismu« ist in sein« eiste praktische Phase I
getreten. Rußland und Deutschland ha- >
ven nunmehr gemeinsam an die conlinen- j
taleu Mächte und die Ber. Staaten ein l
vertrauliche« Rundschreiben gerichtet, '
worin direlte Vorschläge behuss wirk-
samer Bekämpfung ber ?rothen Gefahr"
geinacht werden. Die Suggestionen er,

strecken sich auf die polizeiliche Ueber-
wachung der Anarchisten. Mehr als b,S-
her sollen auch die revolutionären Ver-
einigungen ,m Auge behalten werden,
und wenn «in präsumtiv«» ~F«rschlel>ll-
ler" seinen Wohnort wechsetl oder gar
über die Grenz« geht, soll er keinen
schritt thun tonnen, der nicht von un-

sichtbaren Delictis« conlrollirt würde
Die Presse verhält sich den geplanten
Maßregeln gegenüber stepusch.

U»parteiische Wahl scheint in
Euba «nmöglieh zu sein.

Enleblo Hernandez, Prasid»nt de»
bemotralischen Parle« in Cuoa, deren

PiäsitentschastS-Candidat General Bar-
tholomen) Mass ist, schickte ein Kabel-
gramm an den Kriegsminister Root, >n
oem eS heißt: ?Wir haben u»S sehr
über Ihre Ertlärung gefreut, daß teine
osficietle Einmilchung der jetzigen Regier-
ung bei den bevorstehenden Wahlen statt-
finden wird. Leider ist eine solche Ein-
mischung jetzt unvermeidlich, da alle Mit-
glieder Ver Wahibehörde Cand,baten und
Mitglieder der Execuliv - ComiieS sind,
welche« die Campagne sür Senor Tomas

Unier solchen Umständen kann von einer

unparteiischen Wahl kaum die Ret«
sein."

So wird'S gemacht.
Dr. Hans Schwege!, der Chieagoer

österreichisch - ungarische Konsul, hat an
den österreichischen G-sandten in Wash-
ington berichtet, daß östeireichlsch unga-

biese gegen eine geringsügige Abfindung
zur Verzichtleistung aus alle wnleren
Enlschäbigungsanspillche zu bewegen

HandsertigkeitS-Sckulen

In der Sitzung der Chicago Feder
ation of Labor wurde der Handfertig-
keilS-Unteiricht in d-n öff-niliche» Schu-
len eröitert. Die meisten Redner gaben
ihrer- Ueberzeugung Ausdruck, daß der

Hrndfe tigkeits - Unlerrichl eine ernste
G<sahr für die Gewerkschaslen in sich
birgt. Bei dem jüngsten Streik der Te
lephon - Aibeiter z B habe es der Tele-

»Red Tape."

teil folg nver Varfall im H «upiqaailier
zu It. P iu>, Minn Der Bachü ibe R
in einer Schreibmaschine wir zerichlagen

wild um Angebote sür Verrichtung ber
Arbeit ausgeschrieben. Wenn ein Ange.
bot gefunden wird, das nicht zu Hoch er-

Wieder verhauen.
Die gegen die Mahfuds ausgesandte

Strasexpedltion stößt auf beträchtlichen
Widerstand. Nachdem die britischen ?Ei-

renen in der Nachl überfallen und zerstört
ballen, wurde ihnen in einer Nacht m»

ähnlicher Münze heimgezählt. Als sie

ungSwuth zu erholen gedachten, wurden
sie selbst von den empöiten Eingeborenen
überfallen u> d in die Flucht geschleudert
Zehn Brilen wurden getödtet und IS
verwundet.

Käme zum Aufruhr.
Die Wiener Zeitungen veröffentlichen

eine Depesche aus Zt. Petersburg derzu-
folge der Beherrscher aller Reußen den

von Tolstoi geschleuderten Kirchenbann
vor bissen T»b auszuheben Der Zar
soll gewarnt worden sein, daß venn Tol-

derausbeschworene Indignation einen

Aufiuhr zeitigen würbe.

Gegen England

Nach der ?Novoe Vr mya" hat sich
in Rullland eine Liga gebildet, welche
ihrem H'ß gegen linglanv dadurch AuS
druck giebt, daß sie einen allgemeinen,
europäischen Boycott gegen briiilche
Waaren »«.'schlägt, An der Spitze der
Liga steht ein holländischer Pfarrer, N»
menS Gillott. Lorläusig hat sie aber
nur 57 Mitglieder, und die Aussicht, bah
sie sehr groß werben könnte, ist nicht be-
sonders günstig, da es R-Bland daraus
ankommt, sein Rohmaterial auf englischen
Märkten lo« zu werden. Aber die Bild-
ung der Liga ist doch ein Zeichen der Un-.
Beliebtheit England'S in Europa.

Anzeigen sind«« durch da« ?Wo-
chenblatt" die weiteste Verbreitung.

Voten gegen Preußen.
Wegen d«r anti-preußischen Agitation

in Galizien ist der deutsche Konsul in
Lemberg. Baron Speestardt, nach Ber-
lin zurllckgelehr«, angeblich auf Befehl
seiner Regierung. Deutschland wird
Wahrscheinlich da« Konsulat in Lemberg
ganz eingehen lassen Kaiser Franz Jo-seph hat an die Führer der polnischen
Partei appellirt, darauf Hinzuwirten,
daß die anti-preußischen Demonstratio-
nen aufhören.

Für Santo» Monument eindrtttet
dr« Gelbe«.

In Washington war die Verlvallung«,
Behörde der McKinley Memorial-Asso-
ciation in Sitzung. Richter William R.
Dah au« Canion, 0.. führte den Vorsitz.
Anwesend waren unter Anderen: Cor-
nelius N. Büß. NA; Senator Hanna,
Ohio; Henry C. Payne. Milwautee;
Myron T Herrick. Cleveland; Alex. H.
Revell, Chicago; General Heniy M.
Dvffielb. Delroit ; George B. Cortelyou,
John G. Milbuin, Buffalo; Senator
FairbankS, Indiana; Henry I Lowry,
Allania unb Henry T. Scott. San Dran,
citco. Sekretär Nyerson Ritchie berich-
itie, die Organisation hab« solche Fort-
schritte gemacht, daß sie binnen Kuizem
in ollen Distiitlen der Bundsstaaten und
ihren Kolonien vollende! sein wird E«
wurde beschlossen, daß von den gesammel-
ten Geldern ein Drittel für ein Monu-
ment in Canton und zwei Drittel für ein
solche« in Washington verwendet werden
soll.

Keuer-Alarm Kästen.

Die Druckerei
; - des -

Woehenvl««
?-56»i>» s s » » S 5

ölt Lackawaitn» A»e»e.

Druck Arbeiten.
wie

Geschäft«- und Ball-Karten,

Rechnung«- und Brief-Formular,
Couverte, Cirkular«,

Große und klein« Anschläge-Zettel,
Visiten-Karten, Etc.,

VSefchmackvoll und Schnell
zu mäßigen Preis«».

Sin« «legante Au«wahl va
neueste« Englische« Gchrtft

ist vorr»thi>.

Sprecht tzs».
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